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MÜTZMCHES / für Haus und Garten
Ein hübsches Toilettentischchen Jür das junge

Mädchen kann vermittels eines ganz gewöhnlichen
Tischchens, das man mit weißem Schleiflack behan-
delt hat, herstellen. Aus blauem oder rotem Kölsch
wird vermittels Zierstichen ein der Breite bzw. Tiefe
der Tischplatte entsprechendes Deckchen gearbei-
tet, das aber nicht nur die Länge der Platte decken
soli, sondern auf beiden Seiten des Tisches bis auf
den Boden reichen muß. Dadurch wird dem Tisch-
chen ein kommodenartiges Aussehen gegeben, be-
sonders wenn sich vorn eine Schublade befindet,
Wenn wir noch einen mit dem gleichen Stoff be-
zogenen Hocker davorstellen und über dem Tisch
einen Spiegel anbringen, ist der Toilettentisch
perfekt.

Wenn der letzte Tropfen Öl nicht aus der Flasche
weichen will, stellen wir sie kurze Zeit in heißes
Wasser und darauf, mit der Öffnung nach unten,
direkt in die Salatschüssel hinein.

Gedämpfte Felchen. Die ausgenommenen und gut
ausgewaschenen Fische werden inwendig mit Salz
eingerieben. In einer Kasserolle oder feuerfesten
Platte wird Fett zerlassen und die Fische nebenein-
ander auf den Bauch gestellt. Fein geriebene Zwie-
beln und Peterli wird dazwischengestreut und ein
paar Butterflöckli draufgegeben. Alles eine Viertel-
stunde bei lindem Feuer im Bratofen ziehen lassen.
Die Fische herausnehmen, den Bratenfond mit etwas
Mehl anrösten, mit Weißwein und ein paar Tropfen
Maggi ablöschen, vor dem Anrichten über die Fische
mit ein paar Tropfen Zitrone würzen. Hanka.

Omlettenresten aufwärmen geht prima, wenn man
eine Kasserolle zur Hälfte mit heißem Wasser füllt,
damit Dampf entsteht, dann ein Sieb darüber hängt,
auf dem die Omlette auf einem Teller ruht. Sie wird
fast frisch erscheinen. Aber in der Regel gibt es
eben keine Omlettenreste, wenn man sich schon
mal zu diesem Luxusgericht entschließen kann.

rARTE IT ARREITEN |

Hast du eigentlich schon Nüßlisalat gesät und
Wintersalat ausgepflanzt? Es ist jetzt höchste Zeit
für diese Arbeit. Auf alle Fälle würde ich nicht mehr
bis zum Monatsende zuwarten, denn wer weiß, wie
die Herbstwitterung ist!

Vor etlichen Wochen haben wir zusammen über
die Erdbeervermehrung gesprochen. Damals sagtest
du mir, daß einige Ausläuferpflanzen bei dir auf
die Vermehrung warten würden. Ich nehme an, daß
du die Pflanzen nach meiner Anweisung behandelt
hast. Somit wäre jetzt der Zeitpunkt der Auspflan-
zung gekommen. Bereite das entsprechende Garten-
beet gut vor, bringe etwas Düngkalk hinein und ver-
arbeite denselben mit der Erde. Sämtliches Beeren-
obst ist kalkbedürftig und dementsprechend sehr
dankbar für solche Gaben.

In jedem Garten ist momentan ein reicher Zuc-
chettisegen festzustellen. Weißt du auch, daß man
dieselben auf eine sehr einfache Art konservieren
kann? Sobald die Früchte vollständig ausgereift
sind (der Fingernagel darf nicht mehr durch die
Haut gelangen), kannst du sie mit einer Kalkmilch-
lösung bestreichen. Hernach kannst du sie während
Monaten im Keller lagern.

Meinen Obstbäumen nach zu beurteilen müssen
auch die deinigen einen sehr schönen Ertrag ab-
werfen. Bevor wir jedoch an das Pflücken denken
können, müssen wir Tag für Tag das Fallobst vom

Boden zusammennehmen. Unterlassen wir dies, so
faulen die Früchte rasch und stecken das neu hinzu
kommende Obst an. Lasse dich, selbst wenn noch
so viele Früchte fallen, nicht zu einer vorzeitigen
Ernte verleiten, denn du müßtest dies in bezug auf
die Haltbarkeit des Obstes schwer büßen. Die
Früchte sind in dem Momente erntereif, wenn sich
beim leichten Heben derselben der Stiel leicht löst.
Gelangen Blätter und holzige Zweiglein mit in den
Pflückkorb, so ist dies stets ein Zeichen der vor-
zeitigen Ernte. Dieses Obst behält bedeutend weni-
ger lang seine Frische. Vor der Obsteinlagerung sind
sämtliche Hürden gründlich mit lauwarmem Soda-
wasser zu reinigen. Damit werden sämtliche, von
der letztjährigen Einwinterung zurückgebliebenen
Fäulniskeime, zerstört. Reicht der Raum auf den
Hürden nicht aus, so kannst du das Obst sehr gut
in Harrassen überwintern. Selbstverständlich müssen,
die Früchte vorher sehr gut verlesen werden, da bei
aufeinandergeschichteten Äpfeln nicht ständig nach-
kontrolliert werden kann.

Erscheinen dir deine Kabisköpfe bereits sehr groß,
d. h, sind die Köpfe schon sehr fest, so möchte ich
dir, um ein Springen zu verhindern, ein leichtes
Lösen der Wurzeln mit dem Spaten vorschlagen. Da-
durch wird die Saftzirkulation gestört und das
Wachstum stark zurückgesetzt. Aber hüte dich vor
einem Zuviel. Einige Wurzeln müssen unverletzt
bleiben! Dein Gartenberater.

Mit dem am 1. Oktober beginnenden neuen Jahrgang unserer Zeitschrift eröffnen wir
den Abdruck eines soeben fertig gewordenen Werkes unseres Redaktors Ernst Eschmann.

Sein Roman: f die Geschichte einer Adop-

tion, ist aus dem Leben der Gegenwart geschöpft und wird unsere Leser aufs lebhaf-

teste interessieren.

/ t' ü I- Haus » II â kartell
Lin biibscbes ?oilettentiscbcben kür dns junge

Aîsdcben knnn vermittels eines gnnr gewöbnlicben
Liscbcbsns, (ins mnn mit weilZsm Lcbleiklnck bebnn-
delt lint, berstsllen. Vus blnuem oder rotem Xölscb
wird vermittels Aersticbsn sin der lZreite bew. I'ieke
der Liscbplntte entsprscbendes Dsckcben genrbei-
tet, des sber nielit nur die Lnngs der LIntte decken
soll, sondern nuk beiden Leiten des Liscbes bis nuk
den Loden rsicben muü. Dndurcb wird dem Liscb-
cbsn ein kommodcnnrtigss Vussebsn gegeben, bs-
sonders wenn sicb vorn eine Lcbublnds bekindst,
XVsnn wir nocb einen mit dem gleicben 8toik be-
eogsnsn Docker dnvorstellsn und über dem liscb
einen Lpiegel nnbringen, ist der Loilettentiscb
perkekt.

XVenn der leinte l'ropien öl nicbt nus der LInscbs
wsicben will, stellen wir sie kuree ^sit in beilies
XVnsser und dnrnuk, mit der Okknung nncb unten,
direkt in die Lnlntscbüssel binein.

Oednmpkte Lelcben. Die nusgenommensn und gut
nusgswnscbensn Lisebe werden inwendig mit 8nln
singsriebsn. In einer Xnsserolls oder keuerkesten
LIntte wird Lett nerlnsssn und die Liscbe nebsnsin-
nnder nuk den Lnucb gestellt. Lein geriebene Zlwie-
beln und Lsterli wird dnxwiscbengsstreut und ein
pnnr Lutterklöckli drnukgegsben. Vllss eine Viertel-
stunde bei lindem Leuer im Lrntoken nieben Insssn.
Die Lisebe bsrnusnsbmen, den Lrntenkond mit etwss
bisbl nnröstsn, mit VVeillwsin und ein pnnr l'ropien
bLnggi nblöscbsn, vor dem Vnricbten über die Lisebe
mit ein pnnr Lropksn Atrone würeen. Dnnkn.

Omlettsnresten auiwsrmen gebt primn, wenn mnn
eins Xnsserolls eur blnlkts mit beiliem VVnsser küllt,
dnmit Dnmpk entstsbt, dnnn ein 8ieb dnrüber bnngt,
nuk dem die Omletts nuk einem Leber rubt. 8ie wird
knst kriscb srscbsinen. Vbsr in der Kegel gibt es
eben Leins Omlettenrsste, wenn mnn sieb scbon
mnl Z!u diesem Luxusgericbt entscbliclien knnn.

« ì»Vn^IX>
Linst du eigentlicb scbon Llülilisnlnt gssnt und

XVintsrsnlnt nusgepklnnet? Ls ist jetet böcksts ^sit
kür diese Arbeit, Vuk nils Lnlls würde icb nicbt mebr
bis ?um bLonntssnde euwnrten, denn wer wsili, wie
die Dsrbstwittsrung ist!

Vor etlicben XVocben bnben wir xusnmmen über
die Lrdbservermebrung gesprocbsn. Dnmnls sngtest
du mir, dnli einige Vuslnukerpklnneen bei dir nuk
die Vermebrung wnrten würden. Icb nebms nn, dnli
du die Lklnneen nncb msiner Anweisung bebnndslt
bnst. 8omit wäre jetxt der Zeitpunkt der Vuspklnn-
xung gekommen. Lsreits dns sntsprscbende Onrten-
best gut vor, bringe etwns Düngknlk binein und vsr-
nrbsite denselben mit der Lrde. Lnmtlicbes Leeren-
obst ist knlkbsdürktig und demsntsprecbsnd sebr
dnnkbnr kür solcbe Onbsn.

In jedem Onrten ist momsntsn sin reicber ^uc-
cbettisegsn kest?ustellsn. XVeilit du nucb, dnli mnn
dieselben nuk eine sebr sinkncbe Vrt konservieren
knnn? 8obnld die Lrücbts vollständig nusgersikt
sind sder Lingsrnngel dnrk nicbt mebr durcb die
linut gslnngenj, knnnst du sie mit einer Xnlkmilcb-
lösung bestreicben. ILernncb knnnst du sie wnbrend
konnten im Xsller Isgsrn.

Ldsinen Obstbnumen nncb eu beurteilen müssen
nucb die dsinigen einen sebr scbönen Lrtrng nb-
werken. Levor wir jedocb nn dns Lklücken denken
können, müssen wir Lng kür Lng dns Lnllobst vom

Loden eusninmennebmen. Llntsrlnsssn wir dies, so
knulen die Lrücbts rnscb und stecken dns neu bineu
kommende Obst nn. Lnsse dicb, selbst wenn nocb
so viele Lrücbts knllsn, nicbt eu einer vorzeitigen
Lrnts verleiten, denn du müütest dies in beeug nuk
die Dsltbnrkeit des Obstes scbwer büiien. Die
Lrücbte sind in dem bLomente erntersik, wenn sicb
beim leicbten Lieben derselben der 8tiel leicbt löst.
Oslnngen LInttsr und boleige ?weigleia mit in den
Lklöckkorb, so ist dies stets ein Zleicben der vor-
eeitigen Lrnts. Dieses Obst bebnlt bedeutend weni-
gsr Inng seine Lriscbe. Vor der Obsteinlngerung sind
snmtlicbs Llurden gründlicb mit Inuwsrmem 8odn-
wnsssr eu reinigen. Dnmit werden snmtlicbe, von
der lstetjnbrigen Linwinterung Zurückgebliebenen
Lnulnisksime, eerstört. Leicbt der Lnum nuk den
Llurden nicbt nus, so kennst du dns Obst sebr gut
in Llnrrnssen überwintern. Lelbstverstnndlicb müssen
die Lrücbts vorber sebr gut verlesen werden, dn bei
nukeinnndergescbicbteten Apkeln nicbt ständig nncb-
kontrolliert werden knon.

Lrscbeinen dir deine Lnbisköpke bereits sebr grok,
d. b. sind die Löpks scbon sebr ksst, so möcbte icb
dir, um ein Lpringen eu Verbindern, ein leicbtes
Lösen der Wureeln mit dem 8pnten vorscblngen. Dn-
durcb wird die Lnkteirkulntion gestört und dtzs
XVncbstum stnrk eurückgesetet. ^ber büts dicb vor
einem Zuviel. Linige V/ureeln müssen unverlstet
bleiben! Dein Onrtenbsrntsr.

Nit dem sm 1. Oktober begiuveiidell neuen InkrgsnA unserer ^eitsekrlkt eröLknen wir
den i^bdruà eines soeben Lertiz gewordenen Werkes unseres kednktors Lernst Asâmann.

Lein koinsn: ^ die (^esobiekte einer á^dop-

tioo, ist sus dein lieben der (Gegenwart gesedöpkt und wird unsere Leser nuLs lebksL-

teste interessieren.
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